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1 Die Informationen wurden von themenverwandten Homepages, Broschüren und Informationsblättern bezogen. 

(Quellen: http://www.sfv-fsp.ch/fileadmin/user_upload/Daten_2009/pdf-files/News/saprolegnia_flyer_d.pdf; 

https://www.lfu.bayern.de/wasser/merkblattsammlung/teil4_oberirdische_gewaesser/doc/nr_4517.pdf; 

https://www.so.ch/fileadmin/internet/vwd/vwd-awjf-jagd/pdf/pkd-infoblatt.pdf) 

 

 
DESINFEKTION VON FISCHEREI-AUSRÜSTUNG UND WATBEKLEIDUNG 
 

Die Desinfektion von Fischereiausrüstung und Watbekleidung ist als die wichtigste 
Maßnahme zu verstehen, die Fischer und Fischerinnen wahrnehmen können, um die 
Verbreitung von Fischkrankheiten über Gewässer oder Einzugsgebiete hinweg zu 
vermeiden. 

Was ist zu beachten? 
Bei der Desinfektion ist zu beachten, dass die Gegenstände im Vorfeld gereinigt 
werden, um eine bestmögliche Wirkung zu erzielen. Des Weiteren sollten möglichst 
keine Watschuhe mit Filzsohlen verwendet werden, da diese nur sehr schwer 
desinfiziert werden können. Folgende Empfehlungen der Desinfektion gibt es: 1 
 

 
 
 

Trocknen  
 Gut trocknende Gegenstände abreiben und bei Zimmertemperatur 

24 Stunden lagern 

 Schlecht trocknende Gegenstände 14 Tage bei Zimmertemperatur lagern 

Hitze 
 Gegenstände min. 1 Minute in 60 Grad heißes Wasser eintauchen 

 Gegenstände min. 20 Minuten in 45 Grad heißes Wasser eintauchen 

Desinfektionsmittel 
 Das derzeit häufigste Desinfektionsmittel ist Virkon S. Bei der Anwendung 

sind die Empfehlungen der Packungsbeilage zu beachten.  
Bezugsquellen für Virkon S siehe www.diebewirtschafter.at 
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